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Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung

Achtung: Je genauer Sie uns informieren, desto umfassender können wir Sie 
beraten. Sollten Sie mit einzelnen Punkten nicht zurechtkommen, rufen Sie uns 
bitte an, damit wir Ihnen behilflich sein können.

Telefon 069-6603-1111 Telefax 069-6603-1575
E-Mail: service@vsma.de

Firma

Ansprechpartner

Straße | Nummer

Postleitzahl | Ort

Telefon | Telefax

E-Mail-/Internet-Adresse

VDMA-Mitgliedsnummer

VSMA-Kundennummer

Produktions- und Vertriebsprogramm
Bi t te F i rmenpro sp ek t  b e i fügen.

Weitere Unternehmen im 
In- und Ausland
Wenn weitere Unternehmen in das Versicherungskonzept 
einbezogen werden sollen, bitte für jedes Unternehmen 
einen eigenen Bogen ausfüllen

    

 An:
 VSMA GmbH
 Lyoner Straße 18

 60528 Frankfurt am Main

DATEN SC HU T ZERKL ÄRUNG:

Nach dem Bunde s datens chu t z ge s e t z  s ind w i r  gehal ten ,  S ie darüb er zu in fo rmieren ,  das s w i r  p er s onenb ezogene 

Daten sp e ichern und ver arb e i ten ,  s owe i t  d ie s zur  o rdnung sgemäß en A bwick lung de s Ver s icherung sverhäl tn i s s e s 

no t wendig i s t .  W i r  s ind verp f l i ch te t ,  der ar t ige Daten an Dr i t te zu üb ermi t te ln ,  wenn d ie s au fg rund ge s e t z l i cher 

B e s t immungen oder anderer  Recht snormen vorge s chre ib en i s t .

Lyoner Straße 18  60528 Frankfurt a. M.

     www.vsma.de

Stand Mai 2011



   

vom          b i s

- die Beschäftigtenzahl?

Insge s amt 

Per s onen 
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Insge s amt          davon E xp or t                  davon U SA -  & Kanada - E xp or t 

                   EUR                    EUR                    EUR

Insge s amt          davon E xp or t                  davon U SA & Kanada 

                   EUR                    EUR                    EUR

B emerkungen 

Besteht hierfür Versicherungsschutz?

Liefern, montieren oder warten Sie Anlagen 
oder  Maschinen, mit denen später 
andere Erzeugnisse hergestellt, bearbeitet 
oder verarbeitet werden?

Besteht hierfür Versicherungsschutz?

Liefern Sie Erzeugnisse, die später mit ande-
ren Produkten untrennbar verbunden, ver-
mischt oder verarbeitet werden?

Um we lche Mas chinen hande l t  e s s i ch? Ums at z ante i l  % 

Ja Ne in B emerkungen 

Um we lche Produk te hande l t  e s s i ch? Ums at z ante i l  % 

Ja Ne in B emerkungen 

Ja Ne in 

Ja Ne in 

3.2 VERBINDUNG/VERMISCHUNG/
VERARBEITUNG

3. PRODUKTERISIKO  

3.1 MASCHINENKLAUSEL

 
Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung

Wie hoch war im letzten Geschäf tsjahr 
der Gesamtumsatz (ohne Mehrwertsteuer) 
des Unternehmens einschließlich Lieferungen 
innerhalb derselben Unternehmensgruppe? 
(sog. Intercompany-Umsatz )

1. UNTERNEHMENSGRÖSSE  

- aus Lieferungen von Ihnen an andere Unter-
nehmen derselben Unternehmensgruppe?

- die Brutto-Jahreslohn- und -gehaltssumme?
(ohne Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung)

Ja Ne in 

Werden Ihre Lieferungen auf Basis Ihrer 
Allgemeinen Verkaufs-/Haftungsvereinba-
rungen abgewickelt? (z. B. VDMA)
(Bitte Verkaufs-/Haftungsvereinbarungen beifügen)

2. VERKAUFS-/HAFTUNGSVEREINBARUNGEN

Kommt es vor, dass Sie mit Ihren 
Abnehmern die Verlängerung Ihrer gesetzli-
chen Gewährleistungsfrist vereinbaren?
Bei Ja, geben Sie bitte hierzu nähere Informationen an 

(ggf. auf einem Extrablatt)

W ie lange?   

                   EUR

Ja Ne in 



Liefern Sie Erzeugnisse, die später von an-
deren Unternehmen weiterver- oder -bear-
beitet werden, ohne dass sie mit anderen 
Produkten verbunden oder vermischt werden?

Besteht hierfür Versicherungsschutz?

Um we lche Produk te hande l t  e s s i ch? Ums at z ante i l  % 

Ja Ne in B emerkungen 

Liefern Sie Erzeugnisse/Handelsware, 
Lieferen Sie Erzeugnisse oder Ersatzteile 
etc., die später von anderen eingebaut, an-
gebracht oder verlegt werden?

Werden die Erzeugnisse von Ihnen selbst oder 
in Ihrem Auftrag eingebaut oder 
montiert?

Übernehmen Sie für Ihre Erzeugnisse die 
Montageüberwachung oder -beratung?

Wie groß sind Ihre Chargen maximal?

Besteht hierfür Versicherungsschutz?

Kann es vorkommen, dass auch nur 
Einzelteile getauscht werden müssen?

Um welche Produk te hande l t  e s s i ch? Ums at z ante i l  % 

Ja Ne in B emerkungen 

Ja Ne in B emerkungen 

Ja Ne in B emerkungen 

Ja Ne in B emerkungen 

S tück 
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Ja Ne in 

Ja Ne in 

Besteht hierfür Versicherungsschutz?
Ja Ne in B emerkungen 

 
Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung

3.3 WEITERVER- ODER -BEARBEITUNG

3.4 AUS- UND EINBAUKOSTEN

Selbstständige Abteilung unter eigener Lei-
tung?

Interne Qualitätsprüfungen:

stichprobenartig

100%-Prüfungen

Sonstige Verfahren
(Z. B. ISO etc.)

(Bitte Art und Umfang erläutern)

Ja Ne in B emerkungen 

4.2 Dokumentation
(regelmäßige Niederschrift und Aufbewahrung von 
Prüfergebnissen)

Ja Ne in 

Ja Ne in 

Ja Ne in 

Ja Ne in B emerkungen 

4.1 INTERNE QUALITÄTSPRÜFUNGEN

4. QUALITÄTSSICHERUNG

3.5 PRÜF- UND SORTIERKOSTEN 



   

Werden Ihre Erzeugnisse eingebaut in

Kraftfahrzeuge

Schienenfahrzeuge

Luft- oder Raumfahrzeuge

Wasserfahrzeuge

Kernanlagen

Sonstige Anlagen bzw. Geräte, die mit radio-
aktiven Stoffen/Laser-/Maserstrahlen in 
Zusammenhang stehen

Ja Ne in 

Ja Ne in 

Ja Ne in B emerkungen 
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Ja Ne in 

Ja Ne in 

Ja Ne in 

Besteht die Möglichkeit, dass durch Män-
gel Ihrer Erzeugnisse zur Vermeidung von 
Personen- oder Sachschäden ein genereller 
Rückruf von Produkten oder  von Kraftfahr-
zeugen erforderlich wird?

Besteht hierfür Versicherungsschutz?
Ja Ne in 

B emerkungen 

B emerkungen 

B emerkungen 

B emerkungen 

B emerkungen 

Ja Ne in 

B emerkungen 

Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung

5. BESONDERE PRODUKTIONSPROGRAMME

6. RÜCKRUFRISIKO

Haben Sie Ihre Umwelt-Risiken mit Hilfe des 
VSMA-Fragebogens bereits ermittelt?
Achtung: Innerhalb der Betriebs- und Produkthaftpflicht-
versicherung sind derartige Risiken nicht mehr versicher-
bar!

Ja Ne in s iehe A n lagen 

Wird hierfür Versicherungsschutz 
gewünscht? 
Bei Ja, gesonderten Bogen ausfüllen.

Ja Ne in 

Wie viele Hub- und Gabelstapler 
benutzen Sie?

Ist Ihr Betriebsgrundstück beschränkt 
öffentlich?

 

ke ine 

Ja Ne in B emerkungen 

7. ERMITTLUNG VON UMWELT-RISIKEN BEI 
UNTERNEHMEN DER 
INVESTITIOSGÜTERINDUSTRIE

8. NUTZUNGSAUSFALLDECKUNG

9. GABELSTAPLER



Deckungssumme je Versicherungsfall

- für Personenschäden:
(Eine Summe unter EUR 10 Mio. ist zu gering, z. B. bei Seri-
enschäden oder wenn mehrere Personen gleichzeitig ge-
schädigt werden.)

- für Sachschäden:
(Eine Summe unter EUR 10 Mio. ist zu gering, z. B. bei Se-
rienschäden oder bei Sachschäden durch Brand und Explo-
sion.)

- pauschal für Personen- und Sachschäden

- für die erweiterte Produkt-Haftpflicht:
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Wollen Sie sich an einem Personen- oder 
Sachschaden generell selbst beteiligen, um 
dadurch z. B. Prämie einzusparen oder eine 
höhere Deckungssumme zu finanzieren?

Ja Ne in 

D eckung s summe der 
b e s tehenden Po l i c e :

Gewüns chte 
D eckung s summe:  

11.1  - bei Personen- und Sachschäden mit
- bei Personenschäden mit
- bei Sachschäden mit

11.2  bei Personenschäden, die in den USA, 
US-Territorien oder Kanada eintreten oder dort 
geltend gemacht werden

in der  b e s tehenden Po l i c e gewüns chter  S e lb s tb ehal t  

                          EUR   

                          EUR   

                          EUR   

                          EUR   

                          EUR   
                          EUR   
                          EUR   

                          EUR   
                          EUR   
                          EUR   

                          EUR                             EUR

 
Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung

10. BASIS-DECKUNGSSUMMEN

                          EUR   

11. SELBSTBETEILIGUNG JE 
VERSICHERUNGSFALL

                          EUR   

                          EUR                             EUR   

Ja                       

s ch lechter  S chadenver lau f

Bestand bisher eine entsprechende 
Versicherung?

12. BISHERIGE VERSICHERUNG

Bei welcher Gesellschaft?

Wurde der Vertrag gekündigt?

Aus welchem Grund?

Nächster Ablauf?

Pr ämienerhöhung  s ons t ige s 

Nein

Ja                      Nein Fal l s  ja ,  von wem?
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Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung

Ist Ihnen ein laufender, noch nicht abgeschlos-
sener Produkthaftpflicht- oder Serienschaden 
bekannt?
(ggf. erbitten wir nähere Informationen)

13. SCHADENERSATZANSPRÜCHE

Schadenverlauf der letzten 3 Jahre
(vom Versicherer gezahlt oder reserviert)

Schäden über 10.000 EUR oder Produkthaftpflichtschäden 
bitte näher (z. B. Schadenursache, Produkt) auf gesondertem 
Blatt erläutern.

B emerkungen 

Ja Ne in 

Jahr           A nz ahl                  Z ah lungen        Re s er ven



2.1 Wenn ja, welche Erzeugnisse sind das? 

2.2 Unterliegen Ihre Erzeugnisse in USA /
Kanada einer besonderen Zulassung?

2.4 Seit wann liefern Sie in die USA/ Kanada?

2.5 Liefern Sie direkt an Abnehmer oder über 
Händler? (Bitte nähere Erläuterung)

2.6 Bringen Sie an den Erzeugnissen 
Warnhinweise an? 
 

2.7 Verwenden Sie Prospekte?
Gibt es Warnhinweise in Bedienungsanlei-
tungen? 

3. Ist Ihnen bekannt, ob Ihre Erzeugnisse, an 
denen Sie Arbeiten oder sonstige Leistungen 
erbracht haben ggf. auch als Bestandteil an-
derer Produkte in die USA/Kanada gelangen, 
ohne dass Sie selbst dorthin liefern oder lie-
fern lassen (indirekter Export)? 

1. Besitzen Sie rechtlich selbstständige oder 
rechtlich unselbstständige Unternehmen/Nie-
derlassungen in den USA/Kanada?
Ggf. Analyseblatt für jedes rechtlich selbstständige Un-
ternehmen ausfüllen!

Ja Ne in s iehe b e i l i egende s B la t t  

2. Liefern Sie Erzeugnisse in die USA/Kanada 
oder lassen Sie dorthin liefern (direkter Ex-
port)?

2.3 Umsatz  
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Ja Ne in 

Bitte Prospektmaterial oder Beschreibung der Produkte 
beifügen!

Jahr   20 

20 

Ja Nein 

Ja Ne in 

Ja Ne in 

B e s t and te i l  fo lgender P roduk te:   

Jahr   20 Jahr   20 

                   EUR                    EUR                    EUR

Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung
Export nach USA/Kanada



   

4. Welche sonstigen Aktivitäten erfolgen in 
den USA/Kanada? 
(z. B. Montage, Reparatur, sonstige Serviceleistungen, 
Geschäftsreisen, Teilnahme an  Ausstellungen und Messen)

5. Hatten Sie bereits USA/Kanada-Schäden 
in den letzten 3 Jahren? 
(Anzahl, Ursache, Schadenshöhe)
Ggf. auf gesondertem Blatt erläutern

6. Wurden bereits ausgelieferte Erzeugnis-
se mit Sicherheitseinrichtungen nachgerüs-
tet und werden Benutzer bzw. Besitzer ge-
warnt, falls neue Gefahren bekannt werden?

7. Wird der Konstruktions- und Herstellungs-
prozess bezüglich der nach USA / Kanada 
gelieferten Erzeugnisse systematisch 
dokumentiert?

A r t  und Umfang :    

Ja Ne in 

Ja Ne in 

Ja Ne in 
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Ort, Datum                                               Unterschrif t /Stempel  

per Fax an: 
069-6603-1575

per Post an: 
VSMA GmbH
Lyoner Straße 18
60528 Frankfurt am Main

Betriebs- und Produkte-Haftpflichtversicherung
(Export nach USA/Kanada)


